
Susanne Bier, die nicht nur als Regis-
seurin, sondern auch als Drehbuchau-
torin, Schauspielerin und Produzentin 
tätig ist, arbeitet des öfteren mit Regis-
seur und Drehbuchautor Anders Tho-
mas Jensen zusammen. So hat er bei 
after the wedding (2006) und brot-
hers – zwischen Brüdern (2004) das 
Drehbuch verfasst, und fungiert auch 
bei open hearts (2002) als Co-Autor.

Momentan ist die Regisseurin viel in 
der Presse, weil in den USA von zwei 
ihrer Filme ein Remake zu erwarten ist. 
Sie produziert auch sehr erfolgreich 
Werbe- und Kurzfilme, sowie Video-
clips, für die sie schon mehrfach Preise 
gewann. Im Herbst wurde in den USA 
ihr neuester Film things we lost in the 
fire (2007) veröffentlicht, in dem eine 
Witwe den besten Freund ihres erst 
kürzlich verstorbenen Mannes bittet, 
mit ihr und den Kindern zu leben. Dies-
mal ein Film mit Hollywoodbesetzung. 
Dieser Film markiert wohl eine Wen-
de in Susanne Biers Karriere – hatte sie 
sich doch bisher kleineren nationalen 
Independent-Projekten verschrieben. 
� Tiziana Maneljuk
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Susanne Bier

Dogma und mehr
Freitag, 14.11.2008, 21.00 Uhr
Samstag, 15.11.2008, 21.00 Uhr
OPEN HEARTS
Susanne Bier, Dänemark 2002, OV/df, 113min, 35mm

Die Geschichte von zwei Paaren: Marie und Niels, beide Ende 
dreissig und schon länger verheiratet. Cecilie und Joachim, 
jung, sehr verliebt und vor ihrer Hochzeit. Bis sich ihr Leben 
von einer Sekunde auf die andere verändert. Das Ergebnis ist 
ein eindringliches, von hervorragenden Schauspielern getra-
genes Drama über die Zerbrechlichkeit von Liebe und Leben.

Donnerstag, 20.11.2008, 20.30 Uhr
Freitag, 21.11.2008, 21.00 Uhr
Samstag, 22.11.2008, 21.00 Uhr
AFTER THE WEDDING
Susanne Bier, Dänemark 2006, OV/df, 120min, 35mm

Der Aussteiger Jacob arbeitet seit Jahren in einem Waisen-
haus in Indien und braucht dringend Geld für sein Projekt. 
Eine grosse Summe lockt vom millionenschweren Geldgeber 
Jorgen in Kopenhagen. Die Begegnung mit seinem mysteriö-
sen Gönner ist schicksalhaft und folgenschwer. Ein hochkarä-
tiges Ensemble von Regie, Schauspiel und Drehbuch. 

Freitag, 28.11.2008, 21.00 Uhr
Samstag, 29.11.2008, 21.00 Uhr
BROTHERS
Susanne Bier, Dänemark 2004, OV/df, 110min, 35mm

Das Gleichgewicht zweier Brüder gerät durch die politische 
Weltlage durcheinander. Als Michael, der absolute Kontroll-
typ mit Militärkarriere, nach Afghanistan geschickt wird, ent-
wickelt Jannik, sonst stets am Rande der Legalität, tatsächlich 
Verantwortung für sich und Michaels Familie. Michael kehrt 
zurück, traumatisiert und nicht mehr in der Lage, sein altes 
Leben wieder aufzunehmen, als sei dazwischen nichts ge-
schehen. Susanne Bier erzählt sehr feinfühlig und eindring-
lich von den nur scheinbar schwachen Bindungen der beiden 
ungleichen Brüder.

weitere Informationen unter http://kino.reitschule.ch
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